
Kommen Sie zu uns. – Wir sind für Sie da!
Altenhilfe Sophienhaus gemeinnützige GmbH
Friedrich-Zimmer-Haus
Eduard-Rosenthal-Straße 24
99423 Weimar

Einrichtungsleitung / Pfl egedienstleitung 
Telefon 03643 8880-50
Telefax 03643 8880-59
FZH@diakonie-wl.de
www.diakonie-wl.de

Wir freuen uns über Ihre Spende!
Spendenkonto
Sparkasse Mittelthüringen
Konto 301 027 510
BLZ 820 510 00
Spendenstichwort: FZH-Weimar
Online unter: 
www.diakonie-wl.de/spendenkonto-spendenformular

Unterstützen Sie uns kostenlos bei Ihrem nächsten Online-
Einkauf: www.diakonie-wl.de/spendenkonto-bildungsspender

Gerne stehen wir Ihnen für weitere Informationen zur Verfügung.

* Ihre Spende kommt ohne Abzug von Verwaltungskosten zu 100% dem Spendenzweck 
  zugute.

 besondere stationäre Dementenbetreuung

 leben in der Gemeinschaft

 dem Demenzstadium angepasste Wohnwelten

 (ausführliche) Beratung (zum Konzept)

 Tagesgruppe für Demenzkranke

 professionelles Netzwerk mit Ärzten und anderen   
 Dienstleistern

 Zusammenarbeit mit dem Hospizdienst

 Gottesdienste, Andachten, christliche Rituale

 Angehörigencafé 

 geschultes Mitarbeiterteam

 Ausbildung

www.diakonie-wl.de

So sein können

Altenhilfe 

Wohnen
Versorgen
Begleiten
Beraten
Leben gestalten

Diakonie für 
ältere Menschen

Wir bieten Ihnen
 

Lebensqualität für Menschen mit 
Demenz im Seniorenpfl egeheim 
Friedrich-Zimmer-Haus

Altenhilfe Sophienhaus gemeinnützige GmbH
Tochtergesellschaft der Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein gemeinnützige GmbH 
info@diakonie-wl.de, www.diakonie-wl.de
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Über uns Leitsätze 

 Christliche Werte bilden die Grundlage unserer Arbeit.
 Wir wollen vorhandene Fähigkeiten erkennen und 

 fördern, weil somit das Selbstwertgefühl gestärkt wird 
 und Erfolgserlebnisse vermittelt werden.

 Wir wollen Überforderung und verletzendes Korrigieren 
 vermeiden.

 Wir wollen eine wertschätzende und wohlwollende 
 Haltung einnehmen.

 Wir wollen ermutigen, den Lebensalltag mitzubestim-
 men und zu gestalten.

 Wir sorgen für eine entspannte und normale 
 Atmosphäre.

 Wir geben Bewegungs- und Handlungsfreiheit.
 Wir geben Orientierung im Alltag.

Das Friedrich-Zimmer-Haus  
liegt unweit der Innenstadt von Weimar, nur wenige 
Gehminuten vom Bahnhof entfernt. Die Bushaltestelle 
befi ndet sich vor der Haustür. Die bekannten Parkanlagen 
Ilmpark und Tiefurt sind bequem zu erreichen. 
Viele kulturelle Einrichtungen und das Einkaufszentrum 
Atrium laden zum Bummeln und Entdecken ein.

38 Bewohner leben hier in 4 Wohngemeinschaften in Einzel- 
und Doppelzimmern. Ein kleiner Garten lädt zum Verweilen 
und Spazierengehen ein.

Das Friedrich-Zimmer-Haus bietet alle Vorzüge einer kleinen 
Einrichtung: Es ist überschaubar. Nicht die Arbeitsabläufe 
bestimmen den Tagesablauf, sondern die Bedürfnisse 
unserer Bewohner. Die individuelle Biographie und die 
Gewohnheiten werden berücksichtig. 

Unser Konzept

Auf einen Blick
Friedrich-Zimmer-Haus

Eduard-Rosenthal-Straße 24, 99423 Weimar
Tel. 03643 8880-50, FZH@diakonie-wl.de

Ausstattung 
 38 Plätze in 20 Einzel- und 9 Doppelzimmern in 

 4 Wohngemeinschaften
 kombinierte Wohn- und Esszimmer in den (4) Wohn-

 gemeinschaften, Balkone, Terrasse, 2 Pfl egebäder
 Gartenbereich
 Im Erdgeschoss steht für Feierlichkeiten ein großer

 kombinierter Wohn- und Essraum mit Küche und 
 Terrasse sowie ein Zugang zum Garten zur Verfügung.

Unser Team 
Der Umgang mit demenzkranken Menschen ist sehr 
anspruchsvoll. Er verlangt neben einer entsprechenden 
inneren Haltung auch Geduld, Kreativität und viel 
Einfühlungsvermögen aller Mitarbeiter.

 Pfl egefachkräfte / Pfl egekräfte
 Musiktherapeutin / Demenzbetreuerinnen
 Mitarbeiterinnen der Hauswirtschaft
 Mitarbeiter der Haustechnik
 Auszubildende und PraktikantInnen
 Ehrenamtliche

angenehmes 
Wohnen

An Demenz erkrankte Menschen in den verschiedenen 
Schweregraden der Erkrankung haben unterschiedlichste 
Bedürfnisse an das Wohnmilieu, das soziale Umfeld und an 
die Tagesstruktur.
Um Lebensqualität und Würde in jedem Stadium der Demenz 
zu erhalten, werden die Bewohner des Friedrich-Zimmer- 
Hauses entsprechend ihres Demenzstadiums in möglichst 
homogenen Wohngemeinschaften betreut: 
Menschen leben zusammen, die zueinander passen.

selbstbestimmt leben


